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n -23.Joder Beilagen zu den Stenographischen Protok~llen 

des Nationalrates XVIII. GcsclZg~bungspenode 

Nr. 12SS,J 

1991 "06- 14 ANFRAGE 

des Abgeordneten Peter Pilz, Freund und Freundinnen 

an den Bundesminister für Justiz 

betreffend strafrechtlicher Verfolgbarkeit der Verweigerung von Befehlen, die in 
das Recht auf Meinungsfreiheit eingreifen 

Mit dem beiliegenden Erlaß vom 18.1.1989, Zl. 60.802/829 - 3.2/89, ordnet das 
Armeekommando ein Verbot der Verbreitung bestimmter Zeitungen auf 
militärischen Liegenschaften an, das auch für die dienstfreie Zeit gilt. Gleichzeitig 
wurde angeordnet, daß dieses Verbot allen Angehörigen des Bundesheeres und 
der Heeresverwaltung in Befehlsform zur Kenntnis zu bringen (Grundwehrdienern 
unmittelbar nach dem Einrücken) und eine Nichtbefolgung disziplinär bzw. durch 
Strafanzeige (§ 12 MilStG) zu verfolgen sei. 

Die unterfertigten Abgeordneten ersuchen daher den Herrn Bundesminister für 
Justiz als obersten Vertreter der Anklagebehörde um strafrechtliche Überprüfung 
dieses Erlasses und um Beantwortung folgender 

ANFRAGE 

1. Gemäß § 6 Abs. 1 der VO über die Allgemeinen Dienstvorschriften (ADV) 
müssen Befehle im Zusammenhang mit dem Dienst stehen. Handelt es sich 
bei den oben angeführten Befehlen überhaupt um Befehle im Sinne dieser 
Bestimmungen? Wenn ja, warum? 

2. Falls Frage 1 mit ja beantwortet wurde: Welche strafrechtlichen Argumente 
sprechen dagegen, daß diese Befehle in Hinblick auf § 46 Wehrgesetz, §§ 105 
und 302 StGB, Art. 20 Abs. 1 B-VG und § 7 ADV verweigert werden 
können? 

3. Welche strafrechtlichen Argumente sprechen dagegen, daß eine 
Verweigerung eines derartigen Befehls im Sinne des § 12 MilStG dennoch in 
Hinblick auf § 17 MilStG straflos bleiben müsse? 

4. Würde eine der im Erlaß angedrohten Anzeige überhaupt zu einer 
Verfolgung durch die Anklagebehörde führen? Wenn ja, warum? { 
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ARHEEKOHHANOO 

Zl. 60.602/829-3.2/89 

Nd-Trupponscnut"1; : .. 
Hodionwerke oOQen 01e 

~ilitQrische-lQnd~s-
vor ted di gung 

, , -

1. OQfinition~n g~m •. ·8G vom 12. :Juni 198;, EGel.Nr. i22i 

1981 (H~öi~nQ~s~tz) - Ausz~g QUS § 1 (1): 

1.1 ~Hedienwerk: ein zur Ver&reituho ~n einen größeren Per­

son~nkreis bestimmt~~, in ein~Q H~s5enh~rst~llun9sver­

fahr~n in H9o.ienstücken v~rvij?tfQl:tiQt~r Tr:.äQ~r von 

~ittellungen oc~r OarbiQtung~ .. ~it Q.eö~nklich~m inhalt. 

CAam.: Dies kBnnen Schriftstüek~, Ton- od~r Videob~n-

der, Film~ ete. s~in). 

1.2 Dru~k~erk: ~in Hedi~n~erk, durch das Hitt~ilun9~n oder 

OQ~bietungen äusschtie3tich i~ Sch~ift oce~ in Stand­

bild~rn·verbr9itet ~~rd~n. 

oo~r Druckwerk, das unter dems~tb~n Namen in for.tlau­

fenden Nummern v~nig5t~ns vierrn~l im KQlend~rJQhr in 

9l~;chen oder ungleich~n Abst~nd~n erscheint und d~s5~n 

ein2~lne Nummern, ~Qq auch j~de ein in sich aOQeschlos­
~~n~s Ganzes bilden~ durch ihren Inhalt in Zus~",m~nhan~ 

Im folg~nd~n ~ird für alle drei eegriii~ der Ausdruck 

·'HecH en\t'erk" ver\t'endet. 
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2. HQdionwQrkQ QQQQn die militärischQ lnndQsvQrtpidiguna 
- - 1;' . _.' 

sind solchp~ dprQn Inhalt als Ganzps od~r in TpilQn 

2.1 ~eg~n diQ Zielset~ung opr mit landesverteidigung p~­

richtpt ist od.r das BundpshPQr in dpr ErfUllunq sp,nps 

Auftrng~s behind~rt~ 

2.2 Angriff~ gRg~n das aundq5hQ~r~ ~eg~n TQilQ od~r An~~­

h~rioe dQS Bundpshp~res ~~thält oder - . 
2.3 das 8undeshee,r.·oo.Pr ., n~ setbständi ge Abtei lunQ des 

eund~sh~eres (§ 116 StGB) ~fi~ntlich bQlQidigt. 

3. VQrbreitung von HedienwQrken gQg~n 

die mil landesverteidigung 

(ausg~nomrnen Tag~sz~itunQeo und Wochenbtätter) 

3.i V~rbreitung in ~il Lieg~nschaft~n: 

So~oht der entgeltlich~ Vertri~b und d~~ un~nt9.eltlich~ 

Vert~itung als auch das AU5häng~n~ Anschla9~n (Affi­

chieren) un~ VorfUhr~n der vor~enannten H~~i,nw~rk~ 10 

mit l i ~ gen 5 c h a f te n ist v ~ r bot e n • 0 i • ~5'_~_.~_~r.:p..~_~~_s t 
Gtt~n Anoeh~rio~n d~s BH und d~r HV in BQf~hlsform zur ............... __ ._ ... _ .. ___ ._. ___ . ___ . ____ .... _u. __ ..... __ .. _ .. _ ... _ .... _._ .... _ ..... __ .. _ .. _ ..•. _._._ ....... ____ .... - .. . 

K~nntnis 2U bri~oen (6~D unmittelbar nach dem Einrük-....................... __ ............... _ .. _ •• __ .... _ •• _. ___ •• _ ••• _ ••• _._ ...... _ .... _._ ••••• _._ ... __ ••• _ •••• n ................. _ _ .'. ____ •• _ •• 

~.~~). 

Ein~ Verbr~itung innerhaib mil li~o~nschaften durch d~n 

o.~. P~rsonenkrei5 v~rst~ßt semit oeq~n ~inpn B~ieht 

und ist disziolinär zu ahnci~n. li~gt d~r V~röQcht ~in~r 

o ~ r_.L~ h..~ .. U .. ~.!l_~ ~!.~ i Q.~'!".~_I}_ J:!.~.!:!.~:LLu.I}.Q. v 0 !'" (z. a. b ~ i Sv t ci a t ~ n 
nach § 12 HilStG - Unoehorsarn). so k~nn~n di~s~ Hedien--' . 
w~rk~ vorüberQehend 5ich~rg~stellt ~~!'"d~n. Si~ !inö un­

v~r2ü~lich dem zuständigen Gericht als BeilaQe zur 

StrüfanLeige zu üb~rmittetn. Die Abnahm~ ist d~m Tat­

v~id~chtigen zu best~tiGen. 
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ErfGlot die widerrQchtliche VQrt~iluno durch nicht de~" - . . 
Standv dvs 8H oder dvr HV an~vhörende rvrsonQn. so sind 

dQm ~HlV/RQcht A dirQkt (untor 6enachrichtiouno dQr 
1;' • • • 

~wi5chenvorgesetLten DionststQlle) raschQst di~ 

UntorLQoen vorzuLooen, damit die zivilrQchtlich~ KlQoe - - ---_ .. _----_ ... __ .. _-_ .. __ ..... _ .. _ .... 
• egQn Besit~störu~g nach § 339 A8GB binnQn 30 TQ9Qn ab 

Störung oingebracht"werden kann. In diesem Fall ist 

Qino vorLöufioo SichQfstellunQ rQchtlich nicht ~u-.,_.. .... - ... 

lössig. t.;_· 

3.2 Ver.br~itung c!"t.lfierhalb mi t Lie-ge-nschaftQn: 

e~i V~rbreitung der 0.<1. He"dien(l'(irke Gußerha.lb mi l 

LiQQ~nschaf~en tz.S. vor dem Kaserneingang) kann ~YI-- . 
von cien Organen d~s öfie-ntlichen Siche~heitsdienst~s 

bei Vortiegen der entsprechenden Tatbe5t~ndsgerkmate 

nach ci~n in d~r Beilage, Z. 3, anQ~fUhrten Qes~tzlichen 
Besti",~ungen eingeschritten ~erden. 

3.3 Post~lische Zusendung: 

0.0. H~dienwerke sind zuzustell~n~ ~enn sie namentlich 

oder ..:!.I'i eine (?indeutig bezeichnete Ptlrson (z.B. "An d~n 

Sold~tenvert~e-ter ij~~ 

<1dr~s5iQrt sind. 

Kp des 

Bei nicht eindeutig tttiressierten Sendungen ist g~m.­

VBl.i Nr. 10/1937, Z. 4.1B~ vorzugehen. 

4. Vorla9~ von Druckwerken 

Alt~ O~~ckwQrk~ Q~g~n div mit Lündesv~rt~idi9un~ (au5g~­

norn~en T~geszeitunQen und Uoch~nbtätter) sind AKiG Z in 

Origin~l oder Kopie vorzulegen. Bei T<1g~5zeitunQen und 

Voch~nbl~itern ist cl~r Fressespiegel zur Information her­

anLuzi~h~n. Oie ?resse5pi~get oer MitKd~n sind nur im 

F C! II c ~ r- Z. 2. • 2. bei !L~D.~.!_~_i~1J. An fI r1 f f ~ n 0 der 8 e 5 eh u l ci i -
Qunoen G~cen Teile oder AnQehörioe des BH sowie im Fall - - -- - - '"" 

d~r Z. Z.3 in reQional~n AU5gab~n von Tage5~~itungen und 
~ochen~tcttern AK/G 2 aus2ugsw~i5~ vo~!ulegen. 
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OQn KommandQnt~n von qroß~n VQrbänd~n. diQ übQr A~hrQr. 

HilKdo-aQrQich~ dislOLiQrt 5ind~ wird QS frQig~5t~llt. 

für ihre V.rbänd~ .in~ ~usätzlichQ VorlQ99 %ur intQrnQn 

Information ~u b~f9hlQn. 

s. Vorlag~ sonst;g~r H~dienw~rk~' 
Sonstig~ HQdienwerk~.·Q~g~n di~ mil LQnd~svQrt~idigung 

sind nach HöolichkQit in O~iQinal oOQr KooiQ ~vor~ut~QQn. - .. ~ . -
Ist dies nicht m~glich~ 50 sind ~öQlich5t gQnQu TitQl; 

IQPrQssum und~~4~hreibung des Inhaltes zu aQlden. 

6. Pf Li chten de-$. 6 2.-0i ens i:es der jtloUitlo i ligen Führungs~bentlo 

6.1 VorlQQe bz~o Meldung ~~m. Z. 4 und 5 aUT dQ~ G 2.-FQch­

dienstVi'"'g. 

6.2 Heldung, wo, ~ann, von w~m, ~ie und wom~t (nHh~rQ 

Begleitumstände) das P.Qdi~nw~rk verbreitet, vorgtloführt 

oder dtlor Verbreitung od~r Vorführung dien~nde Handtun­

gen Q~set2t worG~n sind . 

. 0.3 Vera.nla.ssung von cr.hebun9.en bei i<onkrettlon An2riffen 

oder Beschuldi~un2en im Sin~ der Z. 2.2, wenn straf­

r~chtl;che oder disziolinäre VQrdachtsmomenie ~~gen An~ 

g~hörig~ des BH od~r der HV·vorliegen~ im Einv~rneh.en 

mit dem zuständigen Di~ziplinarvorgesetzten. 

6.' KQrteim~ßiQ9 Erfassunq d~r im [mpressu~ von HGdi~n~~r­

ken Q~o~n die mil lnnci&5ve~t~idiQuno (ausoenommen 
~ - _.. -' 

Tcg~s2~itun~~n und ~~~h~nblitt~r) Q~c~fUhrt~n P~r!on~n 

unter a~rücksichtiQuno cl~s militärisch~n ~~rd~QanQ~5 - ~ - -
und ~in~r ~v~ntu~ll~n Prob-Einteilung durch den 5 Z dGS 

territorial LU5tändl~tIon HitKdos. 

7. Aua~rkra.ft5etLung, V~rt~ilung 

7.1 AK-S~f,"ht vom 14. Mär!. 1975 .. Zl. 12.148-2/75 .• .,ird 

hiemit üuß&r Kraft g&5~tLt und ist zu vernichttlon. 
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7.2. Im AK-BQfQhl Zl. FZU/86 ist auf S~it~i di~ l~tzt{l . ( 
ZQilQ zu b~richtig~n Quf "H~di~n"",rk~ Q"gQn dit' mili­

täri5c'hQ lande5v~rtQidiflunfl ... Bl~. 1". 

7.3 Oi QSt>T' B~fQht t>rst>tzt dQn Bt>ft>hl" 9~mä!l 2. 7.1. Er ist 
bis xu oCln TK und KasKdt>n ~u vQrteilt>n und an5t~ll~ 

o.a. Bt>ft>hlt>s in dQr G 2-HaDPQ untt'r dt>rn $achgt>bit>t 

"Nd-TruPPClnschut~" ab'lulygen. 

_ 18. Jänner 1989 
Für den Ateekommandanten: 

._ Der C f des Stabes: 
LA. 

. ~ . 

CKREUZHU8ER ... Bgdr) 

.--:~ . 
. ' -

--

na.chrichtlich: 
Ab~A - --;,..-_._--

Recht C 
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HöGLICHE STRAFVERFOLGUNGEN 

lichung des Impressums 

1.1 6 2' HediehG (Pfl~~ht zur Ver~ffentlichung des 
hip res sums) 

1.2 S 27 H~di~nG (VQrwaltungsübertretung bei VQrtet,ung der 

Pflicht zur \"~röffent~i_chung des IlIIprQssutls und 

ör t Li che Zus.tärrdi gk~ i t) '. 
~ .... -

1.3 B~i 'Verst~pen gegen die Pflicht zur Ver~ffentlichung 

des IQpre5~Um5 kann:durch den OisziplinQrvorgesetzt~n 

ein; Anzeige nach § 27 Cl) HedienG bei d~r gem. § 27 

(2) Medienö zuständi9~n BeLirksverwQltungsbeh~rde bzw. 
8und~spolizeibeh~ö~ direkt erstattet werden. 

2. öffentliche Beleidigung des Bundesheeres 

2.1 § 116 StEB (Strafbare H~ndlungen gegen di~ Ehre~ wenn 

5ie'o~egen das aund~sheer oder eine selbständige Ab­

teilung des Bundesh~~~es ~erichtet 'sind).· 

2.2 DiQ Erlloäc:htigung 'tur 5trafvorfolpung wird p~DI. :5 117 

StGB ausschli~Blich durch den Herrn 8undesmini5t~r er~ --- .. _-_. - --- --.. ---- . 
tpilt. Eine diesbezüoliche AntrQqstellunq ist !1.!.iY_~~:z..Q.~:. 

LL~I:! Q.d.O. vor,uteg~n. 

3. Verbreitung von Hedien~erken 
an öffentlichen ~rten 

(QuperhQlb mil Liegenschaften) 

3.1 S 47 (2) H~dienG (Verbot des Vertri~bes p~riocli5cher 

Oruckwprk~ durch Personen unter 18 Jahren und der un­

Qntgeltiichen Verteilung durch r~rson~n unter i4 Jahren 
auf der Straße und an ander~n tiffentlichen Orten). 

0' 

'0 

~ 
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3.2 5;8 l;t c.) StVO 1960: 8G8l.Nr. 159/1960 (8ohindorun~ 

dos Fußgän9Qrv~rkohrs). 

3.3 ArtikQt IX EGVG 1950. BGBt.Nr. 172/i950 (Störunp oQr 
1;' 

Ordnung an öffQntlichQn OrtQn durch oin VQrhalt~n, das 

~r9Qrnisso ~u QrrQQQn gooignot ist·odor Un~Q5tüm~s Bo­

nohmon gOQQnübor QlnQr Hilit~rwQcho ungoachtQt voraus­

g09angQnor Abmahnung). 

3.4 In diQson FällQn· d.ürfQn nur OrQ<lno dos öffontlich~n . -_ .. _-- -" 

1:. 
~. 

j. 
" 
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